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Die Entſcheidungen .

Der Tag des Sportes erreichte nachmittags , als die

Entſcheidungen in den Leichtathletikwettkämpfen ausge —

tragen wurden , ſeinen Höhepunkt . In großer Zahl
füllten Dozenten , Gäſte , Bevölkerung und beſonders
Studenten und Studentinnen die Zuſchauertribüne des

Hochſchulſtadions und boten ein buntes und bewegtes

—
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Die Fuſchauertribüne . Phot . A. Birtel .

Bild . Die Hauptkämpfe wurden durch den Aufmarſch
der Teilnehmer an den Wettbewerben eröffnet . An —

ſchließend wurde als Symbol des ſtudentiſchen Einſatzes
die Flagge des N. S . D. - Studentenbundes gehißt . Bald

darauf fielen ſchon die erſten Entſcheidungen . Als erſter
Kampf wurde die 100 - Meter - Entſcheidung für Studen —
ten und Studentinnen ausgetragen , ebenſo die Ent —

ſcheidungen im Diskuswerfen , Weitſprung und Hoch —
ſprung . Dann kamen die 800 - Meter - Entſcheidung und
das Speerwerfen . Allen Kämpfen brachten die Zu —
ſchauer ein reges Intereſſe entgegen , da durchweg gute
Leiſtungen gezeigt wurden . Beſondere Spannung und

Anteilnahme beanſpruchten die Staffelläufe . Nach der

404100 - Meter - Staffel für Studentinnen und Studenten
und der 3000 - Meter - Entſcheidung kam als Abſchluß der

Kämpfe die große 105K200 - Meter - Staffel . Ein ſchönes
und eindrucksvolles Bild boten auch die Vorführungen
einer Fechtermannſchaft , bei denen der Erfolg beharr —
licher Uebung zum Ausdruck kam . Die badiſchen und

Karlsruher Studentenmeiſterſchaften fanden ihren Ab —

ſchluß in einem Fußballſpiel einer Mannſchaft , beſtehend
aus Karlsruher Studenten , gegen F. C. Phönix Karls —

ruhe , das von F .C. Phönix in einem ſchönen Spiel mit

1 : 1 gewonnen wurde .

Im Anſchluß an die Kämpfe marſchierten die Teil —

nehmer zur Siegerverkündigung und Preisverteilung
auf und nahmen vor der Tribüne Aufſtellung . Zunächſt
gab der Gauſtudentenführer Dr . Oechsle ſeiner Freude
über den ſchönen und eindrucksvollen Verlauf der Wett⸗

kämpfe Ausdruck und dankte den techniſchen Leitern ,
Direktor Twele , demſtellvertr . Studentenführer Willi⸗
bald und dem ſtudentiſchen Leiter des Amtes Körperliche
Ertüchtigung , Kilchling , für die wohlgelungene Durch —
führung der ſchönen Kämpfe . Dann dankte der Rektor

der Techniſchen Hochſchule , Prof . Dr . - Ing . R . G. Weigel ,
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Der Soo - m- Lauf .

den Studenten für ihren Einſatz und die ſchönen Leiſtun
gen , die gezeigt hätten , daß die ſtudentiſche Jugend auf
dem richtigen Weg zur körperlichen Ertüchtigung ſei .
Anſchließend wurden durch den Gauſtudentenführer und

den Rektor die Verkündigung und Ehrung der Sieger
vorgenommen . Dabei wurden folgende Ergebniſſe be —

kanntgegeben :

1. Juniorenmeiſterſchaften .
Im Fünfkampf der Junioren zeigte die Hoch —
ſchule für Lehrerbildung Karlsruhe
die beſte Mannſchaftsleiſtung . Die beſten Einzel —
kämpfer waren :

Kieffer , Univerſität Freiburg , 92 Punkte ; Flaig ,
Univerſität Freiburg , 89 P. ; Behringer , Univerſität
Freiburg , 89 P. ; Wolf , T. H. Karlsruhe , 89 P. ;
Jonitz , H. f . L. Karlsruhe , 89 P. ; Weber , T. H. Karls —

ruhe , 87 P .

Sechskampfmeiſterſchaften der Kameradſchaften .
Im Sechskampf der Kameradſchaften ſiegte die

Kameradſchaft „ Albert Leo Schlageter “ der T. H.

Karlsruhe mit 459 Punkten vor der Kameradſchaft
„ Schlieffen “ der Univerſität Heidelberg mit 457

und der Kameradſchaft „ Rote Erde “ der T. H. Karls —

ruhe mit 418 Punkten .
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Den Wanderpreis des Badiſchen Miniſter⸗
präſidenten erhielt der Sieger im Kameradſchafts —
wettkampf , Kameradſchaft „ Albert Leo Schlageter “ der

T. H. Karlsruhe .

Den Wanderpreis des Badiſchen Innen⸗
miniſters erhielt der Sieger im Handballſpiel der

Kameradſchaften , Kameradſchaft „ Kurpfalz “ der Univer

ſität Heidelberg .

phot .l. Birtel .

Den Wanderpreis des Gauſtudentenfüh⸗
rers erhielt der Sieger in der Schwedenſtaffel der

Kameradſchaften , Kameradſchaft „ Albert Leo Schlageter “
der T. H. Karlsruhe .

3. Einzelwettkämpfe .
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